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Rülke: Die Sorgen der Berufsschullehrer sind berechtigt

Grünrot verkennt die Bedeutung der Berufsschulen für die Sicherung des Fachkräftenachwuchses -
Stuttgart) Der Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke zeigte sich nicht überrascht über
die heftige Kritik der Berufsschullehrer an der grün/roten Politik.

Mit der Enttäuschung durch grün/rot sei aber zu rechnen gewesen. „In der Regierungsverantwortung ist
für grün/rot Schluss mit der bequemen Strategie des Wahlkampfs, millionenschwere
Bildungsprogramme zu versprechen.“Trotz haushaltspolitischer Spielräume verweigere sich die
Regierung berechtigten Forderungen. „Statt Beförderungschancen für Lehrkräfte zu schaffen, werden
lieber Laufbahnen für Parteigänger geebnet und das Personal der Ministerien aufgebläht.“ Es zeige sich
immer mehr, dass die Regierung über dem Dauerstreit Stuttgart 21 wichtige bildungspolitische
Entscheidungen vernachlässigt. „Statt der Einheitsschule sollte die Bedeutung der beruflichen Schulen
und der dualen Ausbildung für die Sicherung des Fachkräftenachwuchses und die Durchlässigkeit des
Bildungssystems nicht weiter vernachlässigt werden.“ so Dr. Rülke.


